
RV Seewalchen beim 
Elfsteden Roeimarathon 

2019 
Zum zweiten Mal nahm heuer am 31. 5. 
2019 beim alljährlichen Elfsteden 
Roeimarathon ein Boot des RV Seewalchen 
teil. 

Nach dem erstmaligen Versuch vor zwei 
Jahren, bei dem es leider nicht gelang das 
Boot während 24 Stunden ins Ziel zu 
bringen, galt es unsere Bärbel über 210 km 
durch die Kanäle und Seen Frieslands 
(Niederlande) zu rudern. Auch diesmal war 
man unter den 108 gestarteten Teams das 
einzige österreichische Boot. 

Bei der mittlerweile zur Traditions-
veranstaltung gewordenen Regatta 
standen 24 anstrengende und zehrende 
Stunden zur Verfügung um die Strecke zu 
bewältigen. 

Die Strecke führt durch elf friesische Städte 
– von Leeuwarden über Dokkum, Sneek, 
Ijlst, Sloten, Stavoren, Hindeloopen, 
Workum, Bolsward und Harlingen in einem 
Rundkurs zurück nach Leeuwarden, der 
Hauptstadt der Provinz Friesland mit ca. 
120.000 Einwohnern. 

Nach dem Start um 20:00 Uhr im 
Stadtzentrum von Leeuwarden 

überquerten unsere RVS Mitglieder 
Alexandra Aigner, Gerald Aigner, Josef 
Hausleithner, Harald Hörschläger, Herbert 
Katherl, Wolfgang Leithner, Franz Leitner, 
Christoph Leister und Alexander Mihalic 
knapp 24 Stunden später die Ziellinie.  

Die Streckenbesichtigung durch die 
Mannschaft am Vortag der Veranstaltung 
zusammen mit den Aufzeichnungen und 
Erfahrungen des Jahres 2017 waren ein 
wichtiger Grundstein der Erreichung des 
Zieles. 

Dem Team gelang es innerhalb des 
Zeitlimits alle Stempelpunkte in den elf 
Städten zu erreichen, sämtliche 
Brückendurchfahrten und Engstellen zu 
passieren.  

Die Fahrzeit von 23:37 Minuten bedeutete 
den 62. Rang von 72 Teilnehmern in der 
Tour-Wertungsklasse. Dass man mit der 
Bärbel mit einem der ältesten und 



schönsten Boote des Feldes an den Start 
ging wurde von vielen Teilnehmern 
anerkennend zur Kenntnis genommen.  

Dieser großartige Erfolg wäre, ohne gut 
funktionierende Logistik nicht möglich 
gewesen. Franz Hehenfelder gebührt 
diesbezüglich besonderen Dank. Während 
eine Mannschaft ruderte, fuhr er mit dem 
gemieteten Mannschaftsbus zum nächsten 
Wechselpunkt um die nächste Mannschaft 
zeitgerecht an diesen zu bringen.  

Die Regatta, die bei idealen 
Wetterbedingungen stattfand, bleibt allen 
Teilnehmern als schönes Rudererlebnis in 
Erinnerung und macht Lust auf weitere 
Teilnahmen.  

Hervorzuheben gilt es zum Schluss die 
perfekte Organisation durch den 
Ruderverein Wetterwille aus Leeuwarden, 
der diese C2x+ Regatta zum 34. mal 
ausgerichtet hat. 

 


